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Modul 1: Grundlagen der Internationalen Studien /
Friedens- und Konfliktforschung

Modul 2: Weltordnung und internationale
Institutionen

Modul 3: Konflikt, Sicherheit und Friedensprozesse
Modul 4: Forschungspraktikum

Modul 5: Praktikum
mind. 300 Stunden + Studientag

Modul 6: Theorie und Politische Philosophie
globaler Vergesellschaftung

Modul 7: Wahlpflichtmodul
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Modul 8: Abschlussmodul

AUF EINEN BLICK

Abschluss Master of Arts
Studiendauer 4 Semester
Studienbeginn Wintersemester
Zulassungsbeschrinkung | Ja

ART AR
WEITERE INFORMATIONEN & BERATUNG

Weitere Informationen rund um
den Studiengang MA ISFK...

Mehr zu den Kooperationspartnern

Leibniz Peace
Research Institute
Frankfurt:

Institut fiir Politik-
wissenschaft der
Technischen Uni-
versitdt Darmstadt

Institut fiir Politik-
wissenschaft der
Goethe Universitét

SIE HABEN NOCH FRAGEN?

Wenden Sie sich gerne an unsere Studienfachberatung
unter:

studienfachberatung.fb03@soz.uni-frankfurt.de

Oder kommen Sie einfach vorbei:
Die Sprechzeiten und weitere Infor-
mationen finden Sie hier:

Ein Service des Fachbereichs Gesellschaftswissenschaften der Goethe Universitat.
Stand: Mai 2026. Fiir tagesaktuelle Informationen besuchen Sie bitte die mittels

QR-Code verlinkten Webseiten der Goethe-Universitdt. Bildnachweise: Titelbild:

Pixabay, CCO. Innen v.l.n.r.: Uwe Dettmar / Goethe-Universitdt; Thomas Ott / TU
Darmstadt; (c) Kyle Glenn; (c) Kristin Langholz.
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Internationale Studien /
Friedens- und

Konfliktforschung
Master of Arts

UNIVERSITAT

FRANKFURT AM MAIN

STUDIEREN IN FRANKFURT UND DARMSTADT

Uber die Goethe-Universitit

Die Goethe-Universitdt ist eine international renommierte
Hochschule in der europdischen Metropole Frankfurt. Leben-
dig, urban und weltotfen besitzt sie als Stiftungsuniversitit ein
einzigartiges Mal3 an Eigenstandigkeit. 1914 als erste Stiftungs-
universitat Deutschlands von Frankfurter Blirgern gegriindet,
wurde sie vor und nach der Herrschaft des Nationalsozialis-
mus zu einer der innovativsten Universitaten Deutschlands,
besonders in den Geistes- und Sozialwissenschaften. Heute ist
sie mit tiber 43.000 Studierenden die drittgrof3te Universitat
Deutschlands. Mit einer Vielzahl von Forschungszentren und
Initiativen stellt die Goethe-Universitat ihre Forschungsstarke
taglich unter Beweis. Auf Basis des breiten Facherspektrums
der Volluniversitat bekennt sich die Goethe-Universitat zu
einem Bildungsideal im Geiste Humboldts, das sich verpflich-
tet sieht, gesellschaftliche Dynamiken zu verstehen und zur
Losung sozialer Probleme beizutragen.

Uber die TU Darmstadt

Die TU Darmstadt zahlt zu den fithrenden Technischen Univer-
sitaten in Deutschland und steht fiir exzellente und relevante
Wissenschaft. Globale Transformationen — von der Energie-
wende tiber Industrie 4.0 bis zur Kiinstlichen Intelligenz — ge-
staltet die TU Darmstadt durch herausragende Erkenntnisse
und zukunftsweisende Studienangebote entscheidend mit. Thre
Spitzenforschung biindelt die TU Darmstadt in drei Feldern:
Energy and Environment, Information and Intelligence, Matter
and Materials. Thre problemzentrierte Interdisziplinaritdt und
der produktive Austausch mit Gesellschaft, Wirtschaft und
Politik erzeugen Fortschritte fiir eine weltweit nachhaltige
Entwicklung. Die TU Darmstadt ist Mitglied der europaischen
Universitaten-Allianz Unite! und bildet mit Goethe-Univer-
sitdat Frankfurt und Johannes Gutenberg-Universitat Mainz die
Allianz der Rhein-Main-Universitdten.

Frankfurt - tiberraschend anders!

Frankfurt ist mehr als Borse, Skyline und Flughafen. Globales
Denken und lokale Traditionen stehen Seite an Seite. Ob Oper
und Schauspiel, Zoo und Palmengarten, Sport und Museen,
Paulskirche, internationale Messen oder urige Abbelwoiknei-
pen — fiir nahezu jeden Geschmack bietet das Zentrum der
Rhein-Main-Region das Richtige.

Darmstadt — Wissenschaftsstadt im Griinen

Darmstadt steht fiir Wissenschaft und Forschung, fiir Kunst,
Kultur und Jugendstil. Als eines der prosperierenden Wirt-
schaftszentren der Metropolregion Frankfurt-Rhein-Main ist
Darmstadt die sympathische kleinere Grof3stadt in der Mitte
Deutschlands, umgeben von viel Griin


https://www.fb03.uni-frankfurt.de/43227531/MA-ISFK
Mehr zum Institut für Politikwissenschaft der GU:
Mehr zum Institut für Politikwissenschaft der GU:
Mehr zum Institut für Politikwissenschaft der GU:
Mehr zum Institut für Politikwissenschaft der TU Darmstadt:
Mehr zum Institut für Politikwissenschaft der TU Darmstadt:
Mehr zum Institut für Politikwissenschaft der TU Darmstadt:
Mehr zum Institut für Politikwissenschaft der TU Darmstadt:
Mehr zur HSFK: 
https://www.fb03.uni-frankfurt.de/97634303/%C3%9Cber_Uns
https://www.fb03.uni-frankfurt.de/97634303/%C3%9Cber_Uns
https://www.politikwissenschaft.tu-darmstadt.de/institut/index.de.jsp
https://www.hsfk.de/ueber-uns/aufgaben
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UBER DEN STUDIENGANG

Der interdisziplindre Masterstudiengang Internationale Stu-
dien/Friedens- und Konfliktforschung (MA ISFK) vermittelt
Thnen Orientierung fiir die politische Gestaltung einer globa-
lisierten, komplexen und hochgradig interdependenten Welt.

Der Master vereint in seinem Curriculum Angebote aus Poli-
tikwissenschaft, Soziologie, Philosophie, Rechtswissenschaft,
Informatik, sowie der Ingenieur- und Naturwissenschaften.
Der inhaltliche Schwerpunkt liegt dabei auf Problemen der
Konfliktlosung, Friedenssicherung und Ordnungsbildung,
der Analyse internationaler Institutionen, sowie der dko-
logisch und sozial nachhaltigen Entwicklung aller Teile der
Welt. Dabei werden Thnen Fachkenntnisse vermittelt in den
Bereichen:

e internationale Beziehungen,

e internationale politische Okonomie,

e sozialwissenschaftliche Theorien und Methoden,

e wissenschaftliches Arbeiten fiir Wissenschaft, internatio-
nale Organisationen, Ministerien, Nicht-Regierungsorga-
nisationen und Evaluationswesen.

Im Rahmen des Wahlpflichtmoduls haben Sie zudem die
Moglichkeit, sich auf eines der drei Themenfelder ,, Globali-
sierung und Weltentwicklung” (7A), ,Naturwissen-
schaftlich-technische Dimensionen der Friedens- und
Konfliktforschung“ (7B), oder ,Umwelt, Klima, Ener-
gie” (7C) zu spezialisieren.

Selbststdndig Forschen im Forschungspraktikum
Neben den normativen Grundlagen und theoretischen
Kenntnissen liegt ein Fokus Ihres Studiums auf dem Ausbau
Threr Fahigkeiten zur forschungspraktischen Anwendung der
erlernten Theorien und Forschungsmethoden beispielsweise

durch die Integration des forschenden Lernens im Rahmen des
Forschungspraktikums. Sie lernen hier unter fachlicher Anlei-
tung in der Praxis Methoden der empirischen Sozialforschung
anzuwenden, selbststandig Entscheidungen bei der Entwick-
lung Thres eigenen Forschungsdesigns zu treffen und Ihre Er-
gebnisse angemessen zu prasentieren und zu verteidigen.

Einzigartiger Kooperationsstudiengang

Als Kooperationsstudiengang wird der MA ISFK gemeinsam
von der Goethe-Universitat Frankfurt und der Technischen
Universitat Darmstadt (TU Darmstadt) unter Beteiligung des
Leibniz Peace Research Institute Frankfurt (PRIF) angeboten.
Aus dieser Kooperation resultiert ein umfangreiches und for-
schungsnahes Veranstaltungsangebot aus allen Bereichen der
Politikwissenschaft und dartiber hinaus:

So werden an der TU Darmstadt neben den klassisch politik-
wissenschaftlichen Veranstaltungen regelmaliig Seminare zu
naturwissenschaftlich-technischen Aspekten globaler Sicher-
heits- und Friedenspolitik angeboten. Angereichert wird das
Angebot auBerdem durch Lehrveranstaltungen, die regelmafRig
von Forschenden des PRIF angeboten werden.

Perspektiven entwickeln im Praktikum

Mit dem im Curriculum verankerten Praktikum, mochten wir
Thnen die Moglichkeit geben, erste Einblicke in spatere Berufs-
felder zu gewinnen. Das Praktikum umfasst mindestens 300
Stunden und ermoglicht Thnen damit einen fundierten Einblick
in den von Thnen gewdahlten Arbeitsbereich.

Um Sie mit Thren Kommiliton*innen ins Gesprach zu bringen,
schlie3t das Praktikum mit einem Studientag ab. Hier haben
Sie die Moglichkeit sich iiber Thre Erfahrungen und mogliche
berufliche Perspektiven auszutauschen und sich untereinander
Zu vernetzen.

»

INTERNATIONALE KOMPETENZEN ENTWICKELN

Da die Themenbereiche des Studiengangs ISFK in hohem
Male international ausgerichtet sind, kénnen Sie bei uns Ihr
Profil durch den Besuch von zahlreichen englischsprachigen
Veranstaltungen scharfen. Lehrende mit einschldgiger inter-
nationaler Erfahrung an renommierten Institutionen sowie
Gastwissenschaftler*innen aus der ganzen Welt bieten spezia-
lisierte Seminare der Friedens- und Konfliktforschung als auch
methodische Formate auf Englisch an. Diese internationale
Ausrichtung in der Lehre ermdoglicht Thnen eine globale Pers-
pektive zu entwickeln und bereitet Sie optimal auf internatio-
nale Einsatzfelder vor. Dariiber hinaus kénnen Sie am jahrlich
stattfindenden Lehrprojekt National Model United Nations
(NMUN) in New York teilnehmen, um diplomatische Verhand-
lungsprozesse in internationalen Organisationen kennen und
gestalten lernen.

Als Studierende*r des MA ISFK ist ein Auslandsaufenthalt so-
wohl {iber ein Studium an einer der zahlreichen ausldndischen
Partneruniversitaten des Fachbereichs Gesellschaftswissen-
schaften der Goethe-Universitdt als auch des Instituts fiir Poli-
tikwissenschaft der TU Darmstadt moglich. Neben Erasmus+
geforderten Aufenthalten in Europa bestehen Austauschop-
tionen mit Universitdaten in den USA, Costa Rica, Japan oder
Indien. Zudem bieten wir speziell fiir den MA ISFK Semester-
platze am Department of Political Science and International
Studies der Universitdt Birmingham (UK) an. Dariiber hinaus
bestehen umfassende Beratungsangebote und Fordermoglich-
keiten fiir Auslandspraktika, beispielsweise in internationalen
Organisationen oder global operierenden NGOs und Unter-
nehmen. Sowohl Auslandsstudium als auch Auslandsprakti-
kum sind als Studienleistung anrechenbar.
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BERUFLICHE PERSPEKTIVEN

Auf Grundlage der im Laufe des Studiums erworbenen
fachlichen Qualifikationen und Kompetenzen stehen Thnen
im Anschluss an Thr Studium eine Vielzahl beruflicher Felder
offen. Arbeitsfelder fiir Studierende des MA ISFK sind unter
anderem

¢ internationale (Entwicklungs-) Zusammenarbeit,
e internationale Organisationen,

e Verbande, Stiftungen, Ministerien und Behorden,
e Presse- und Offentlichkeitsarbeit,

e Politikberatung.

Eine weitere Moglichkeit ist die Weiterqualifikation im Rah-
men der Promotion.

VORAUSSETZUNGEN & BEWERBUNG

Sie sollten groBes Interesse an Fragen globaler Vergesell-
schaftung sowie der Entstehung und Uberwindung von
politischen Konflikten haben und die Bereitschaft mitbringen
sich mit diesen Fragen sowohl theoretisch als auch empirisch
auseinander zu setzen.

Sie haben Interesse? Dann bewerben Sie sich gerne bei uns!

Alle Informationen zum Bewerbungsver-
fahren, den Fristen und formalen Voraus-
setzungen, den einzureichenden Unterla-
gen und den Link zum Bewerbungsportal
Uni-Assist finden Sie hier:



https://www.fb03.uni-frankfurt.de/102857102/Bewerbung_f%C3%BCr_den_Studiengang_M_A__Internationale_Studien___Friedens__und_Konfliktforschung

